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Herzlich willkommen 
zur 12. Greifswalder 
Kulturnacht!

Die Greifswalder Kulturnacht steht traditionell im Zeichen kur-
zer Wege: Ganz besonders trifft dies in diesem Jahr auf die Eröff-
nungsveranstaltung „Singende Balkone“ im Herzen Schönwaldes 
zu. B  An der Makarenkostraße 43 b beginnt pünktlich um 18 Uhr 
der kurzweilige Kulturrundgang zu acht klingenden Balkonen, 
die sich jeweils für 5-10 Minuten in ganz besondere Bühnen ver-
wandeln. Auf privaten Balkonen und mit freundlicher Unterstüt-
zung der Wohnungsbau-Genossenschaft Greifswald e. G. (WGG) 
& der Wohnungsbau- und Verwaltungsgesellschaft mbH (WVG) so-
wie des Quartiersbüros Schönwalde II treten mehrere Künstler im 
Gebiet zwischen Makarenkostraße und Tolstoistraße / Koitenhäger 
Landstraße auf und verzaubern das zahlreich auf dem Bürgersteig 
versammelte Publikum mit ihrem Können. An jeder Station warten 
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B  Schönwalde II,  
Treffpunkt: Makarenkostraße 43b 

18 – ca. 19.15 Uhr Singende Balkone
Chöre, Solisten und Musiker von Klassik bis Rap, 
treten auf Schönwalder Balkone, welche heute 
Abend zur Bühne werden: Jeder Balkon klingt 

anders. Man darf gespannt sein, welche Künstler an der folgenden Station 
warten – denn nach spätestens 10 Minuten geht es weiter zum nächsten 
Balkon – nur wenige hundert Schritte entfernt. Gesamtstrecke ca. 2 km

C  Studentenclub Kiste, Makarenkostraße 49

22 – 3 Uhr Dark Theatre-Party
Der Studentenclub Kiste präsentiert sich subkulturell. Erleben Sie, was 
man musikalisch und atmosphärisch unter „Gothic“, „New Romantic“ 
oder „Schwarze Szene“ versteht, mit Klängen aus der Welt des Mittelal-
ters, des Gothic Rock oder aktueller treibender Elektronik. Vorhang auf im 
Dark Theatre! Eintritt frei bis 23 Uhr, danach 2 €

neue Chöre, Musiker oder Solisten und lassen „ihren“ Balkon im Abend-
licht erstrahlen, bevor die Publikumsschar gemeinsam zur nächsten, nur 
wenige hundert Meter entfernten Station weiterzieht. Ebenso interessant 
und zugleich neu im Programm der Kulturnacht sind die Hip Hop-Konzerte 
D „HerzInTakt“ im nahegelegenen Jugendfreizeitzentrum TAKT. Aber auch 
an der Ortsteil-Peripherie sowie fernab Schönwaldes werden sowohl be-
kannte Akteure als auch neue Mitveranstalter den Abend und die Nacht 
mit kulturvollen Klängen, Schauspiel, Film und manchmal, wie beispiels-
weise im Pommerschen Landesmuseum, im Sozio-kulturellen Zentrum St. 
Spiritus und der Stadtbibliothek, mit passender Kulinarik füllen. 
Viel Vergnügen, interessante Eindrücke und spannende Begegnungen im 
kulturnächtlichen Greifswald wünschen im Namen aller Mitwirkenden, 
denen sehr herzlich für ihr Engagement gedankt sei,

Ulf Dembski
Dezernent für Jugend, Soziales, Bildung, Kultur und 
öffentliche Ordnung

Anett Hauswald
Leiterin des Kulturamtes

Das Programm 
der Kulturnacht
Sofern nicht anders vermerkt, ist der Eintritt zu den Veranstaltungen 
kostenfrei. Änderungen des Programms bleiben vorbehalten und werden 
nach Möglichkeit auf www.greifswald.de/kulturnacht bekannt gegeben. 
Für Inhalt und Gestaltung der Programmpunkte sind die jeweiligen Mit-
veranstalter selbst verantwortlich.



4 5D  Jugendfreizeitzentrum 
T.A.K.T., Joliot-Curie-Straße 3

18.30 – 22.30 Uhr „HerzinTAKT“ 
Folgende Hip Hop-Künstler aus Mecklen-
burg-Vorpommern treten auf die Bühne: 
Aire, RohlexXx & SPA, S.K.U.-Real, Shiba 
feat. Alpha, Liz, FreshKid, S.IZZA, STFMC 
und Log Doc & Prof Para. Eintritt: 3 €

E  Nachbarschaftstreff Ost-
seeviertel, Rigaer Straße 10

18 – 22 Uhr TIERISCH, TIERISCH – TALK 
und TAUSEND TAKTE
Eine Ausstellung mit tierischen Motiven 
in leuchtender Farbigkeit. Hunde, Pferde, 
Katzen und Vögel werden vom Greifswal-
der Dieter Behnke vorrangig mit Wasser-

farben dargestellt. Der Künstler ist anwesend und lädt zum Gespräch ein. 
Begleitend gibt es Musik der 1960er und 1980er Jahre 

F  Scheele-Apotheke, Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 20

20 – 21.30 Uhr Lebensstraßenlieder 
Philipp Ohl-Tschech präsentiert mit klarer Stimme und vielseitigem Gi-
tarrenspiel Lieder vom Auf und Ab auf der Straße des Lebens. Er versucht 
zu fliegen, schaut in sich hinein, fällt aus sich heraus, findet teils zwei-
felhafte Schätze und freut sich schlussendlich einfach über die kleinen 
Wunder. Einlass ab 19 Uhr, 15 min. Pause
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Alter Friedhof, Wolgaster Straße

20.30 & 21.30 & 22.30 & 23.30 Uhr 
Friedhofsgeflüster auf dem Alten 
Friedhof
Mythos Tod – Bei einem nächtlichen 
Rundgang werden Geschichten zum 
Ritus und Aberglauben der eigenen 

Endlichkeit anschaulich erzählt. Warum darf man nie den Namen eines 
Sterbenden nennen? Wer oder was sind Leichenbitter und Nachzehrer? 
Was hat die Taube mit dem Tod zu tun? Was sind Freimaurer und wie 
erkennt man ihre Grabstätten? Gab es Werwölfe wirklich und wie wird man 
zu einem? All diesen Fragen wird beim nächtlichen Friedhofsrundgang 
nachgegangen. Außerdem werden an diesem Abend einige Grabgrüfte für 
die Besucher geöffnet. Dauer je Führung: 60 min, Eintritt: 1 €
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Aikido-Schule Greifswald, Feldstraße 5

18 – 21 Uhr, Aikido-Vorführungen (halbstünd-
lich von 18 – 21 Uhr) 
18 – 23 Uhr Fotoausstellung „Aikido“ von  
Ramona Schacht 
Parallel zu den Vorführungen und der Fotoausstel-
lung läuft eine Gesprächsrunde  zum Thema „Aiki-
do: Eine moderne Kampfkunst“ bei einer Tasse Tee.

I Jugendkunstschule KunstWerkstätten, Anklamer Straße 15/16

16 – 19 Uhr Offene Werkstatt
Die Kunstwerkstätten öffnen ihre Türen und freuen sich auf alle kleinen 
und großen Kulturnachtbesucher in der Keramikwerkstatt, bei der Her-



6 7stellung kunterbunter Magnete für den Kühlschrank,  bei der Trickbox, 
dem Porträtzeichnen, der Perlenmanufaktur, der Holzwerkstatt und vielem 
mehr ... Auf dem Hof rollen die Kegel, der Tattooautomat steht bereit und 
für alle hungrigen Besucher gibt es Bratwurst und leckere Brotaufstriche! 

J  Theater Vorpommern (Foyer), Anklamer Straße 106

21 – 23.30 Uhr Soljanka Spezial
Ein besonderes Programm zur Kulturnacht: die besten, lustigsten, al-
bernsten, hintergründigsten Ereignisse aus allen Soljanken der letzten 
Spielzeit. Lieder, Lyrik, Prosa und Sketche; gelesen, gespielt, vertanzt, oder 
was immer uns gerade einfällt. Beste Unterhaltung auf albern hohem Ni-
veau. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Eintritt: 1 €

K  Fallada-Haus, Steinstraße 59

19 – 21 Uhr Führungen durch das Fallada-Haus
Schmökern Sie in Werken von Fallada, Koeppen und anderen pommer-
schen Autoren sowie über die Region Pommern. Für das leibliche Wohl 
wird gesorgt. 
 

L  Stadtarchiv Greifswald, Arndtstraße 2

19 – 20 Uhr 150 Jahre Neuer Friedhof. 
Die Entwicklung vom „Gottesacker“ zum 
Friedhof mit Parkcharakter.
Die Einweihung des Neuen Friedhofs 1864, 
vor 150 Jahren, ist Anlass, sich mit der Ge-

schichte dieses Bestattungsortes zu beschäftigen. Der Vortrag des ehe-
maligen Leiters des Grünflächenamtes, Hans-Georg Wenghöfer, wird mit 
einer Vielzahl von Bildern illustriert. Schwerpunktmäßig und teilweise aus 
sehr persönlicher Perspektive behandelt der Referent den Zeitraum von 

1990 bis 2003. Achtung: begrenzte Platzkapazität (25 Plätze) – frühzeitiges Er-
scheinen wird empfohlen

M  Koeppenhaus – Literaturzentrum Vorpommern,  
 Bahnhofstraße 4/5

18 – 22 Uhr Ausstellung „Grüß den krummen Stern von mir“ 
Texte, Typearts, Grafiken, Malerei in der Galerie. Eine Kooperation von Urs 
Bumke mit dem Greifswalder Autor Jürgen Landt.  
20 & 21 & 22 Uhr Quiz-Lesung im Café Koeppen
Im Café Koeppen lesen zu jeder vollen Stunde Anke Neubauer und Hannes 
Rittig Witziges und Kurzweiliges. Anschließend errät das Publikum die 
Autoren.

N  Kreisvolkshochschule 
 Vorpommern Greifswald,     
 Martin-Luther-Straße 7a

18 – 21 Uhr Raum 1.1 – Drucke selbst gefertigt
Drucken Sie Ihre eigene Stadtansicht von Greifswald: den Hafen, die Alt-
stadt oder Wieck! Experimentieren Sie mit Linolschnitt-Vorlagen, Walze 
und Farben! Kursleitung: Ilka Zofia Neumann
18 – 21 Uhr Raum 0.5 – Papierschöpfen
Erleben Sie das ursprüngliche Verfahren der Papierherstellung! Schauen 
Sie in unserer „Papiermanufaktur“ vorbei und stellen Sie eigene Papiere 
her! Kursleitung: Kathrin Jacobs (Malerin/Grafikerin)
18 – 21 Uhr Raum 1.3 – Kerbschnitzerei selbst erleben
Vom Wolfszahn zum Sonnenwirbel: Mit einem einfachem Schnitzmesser 
schnitzen Sie Symbole, Zeichen oder Ornamente in weiches Lindenholz 
und erfahren so eigenhändig, wie in kurzer Zeit Sinnhaftes entsteht. Kurs-
leitung: Klaus Erbert (Holzbildhauermeister)



8 9O  Pommersches Landes-
museum, Rakower Straße 9

18 – 19 Uhr im Lichthof, Theater zur 
Kulturnacht: „Das Gras wachsen hö-
ren – Co w trawie piszczy“
Dem Gras lauschen: Es erzählt von einem 

Land namens Pommern, von Grenzen, Kämpfen, Freiheit – und von der Suche 
nach Identität: Bin ich Pole, Deutscher, Pommer oder Europäer?
Die deutschen, polnischen und ukrainischen Darsteller leben in Pommern und 
lassen eigene Erfahrungen sowie Gespräche mit Menschen aus der Region in 
die Performance einfließen. Es wirken mit: Katja Klemt, Bettina Harz, Daniel 
Jacewicz, Marek Kosciółek und Oleh Nesterov. Regie: Benno Plassmann.
Gefördert von der Stiftung für deutsch-polnische Zusammenarbeit und der Beauftragten der Bundesregierung 
für Kultur und Medien (BKM)

19.30 – 22 Uhr in der Gläserne 
Museumsstraße, nordoststrei-
fen-special: Kurzfilmnacht 
„Krieg und Frieden“ mit Jazz 
aus Polen
Frieden schaffen ohne Waffen, 

aber mit Kurzfilmen! 100 Jahre nach Beginn des Ersten Weltkrieges und 
75 Jahre nach dem 1. September 1939 geht es in der Kurzfilmnacht um 
Krieg und Frieden. 12 aktuelle Kurzfilme von jungen Regisseuren aus aller 
Welt verbildlichen die Entstehung von Konflikten und geben Tipps für ihre 
Vermeidung. Sie erzählen vom Streit zwischen Schaumküssen und von 
Rosen, die aus Trümmern wachsen. Die gezeichneten, animierten und ge-
spielten Szenen kommen ohne Schlachtgetümmel und Blutvergießen aus. 
Sie sind poetisch, intensiv, aussagestark und authentisch, sie regen zum 
Lachen an, zum Weinen und Denken.

Vor und zwischen den Filmen gibt es Livemusik aus der höchst aktiven 
Jazz-Szene Stettins/Szczecins: „Chango“ mit Maciek Kałka (b), Kuba Fis-
zer (dr), Szymon Drabkowski (git) und Borys Sawaszkiewicz (p) spielen 
Funky Jazz, Rock und Blues.
Eine Veranstaltung der Kulturreferentin für Pommern

Die Sonderausstellung Oskar Manigk „In Paris kann ich nicht malen“ ist während 
der Kulturnacht durchgehend geöffnet (18 bis 22 Uhr)
Eintritt: Theater plus Kurzfilmnacht mit Jazz: 5 € / ermäßigt 3 €. 
Mit Besuch der Sonderausstellung Oskar Manigk 
„In Paris kann ich nicht malen“: 6 € / 4€.

P  Galerie Jantar, Brüggstraße 14 (Eingang Mühlenstraße)

18 – 24 Uhr „Wind und Wellen“ und Musik
Um 18 Uhr wird die Ausstellung „Wind und Wellen“ des Malers und Fil-
memachers Frank Otto Sperlich (Berlin / Rügen) eröffnet. Der Künstler ist 
anwesend. Musiker des Abends: Prof. Grischa  Putensen. Außerdem gibt 
es wie immer  die traditionelle „KULTURbowle“ mit „NACHTwürstchen“ an 
der Feuerschale.

Q  Marienkirche, Brüggstraße 35

19.30 – 20 Uhr Gospelkonzert
Seit fast zehn Jahren singt und probt das „Gospelkombinat Nordost“ 
rings um die Marienkirche. An diesem Abend wird ein weit gefächertes 
Kurzprogramm zu hören sein: von afrikanischer Rhythmik und amerika-
nischen Worship Songs über kleine Abstecher nach Irland und Italien bis 
hin zu „Contemporary Pomeranian Gospel“ – eigenen Produktionen aus 
dem Gospelkombinat. Begleiten Sie uns auf dieser musikalische Reise.
21 – 21.30 Uhr romantische Orgelmusik im Kerzenschein
Mit Kantorin Silvia Treuer an der Mehmel-Orgel



10 11R  Gemeindezentrum der Evangelisch-Freikirchli- 
 chen Gemeinde, Brüggstraße 5

18.30 – 19.30 & 20.30 – 21.30 Uhr Steffen Mürau: „Fliegende Fische“
Ein Konzert zwischen Folk, Swing und lateinamerikanischen Klängen.

S  Museumswerft,   
 Salinenstraße 20

21 – 22. 45 Uhr 
KinoAufSegeln – Grand Buda-
pest Hotel
Alle Kinoliebhaber, Boddentau-
cher und Seefrauen sind herzlich 
eingeladen, den Greifswalder Ha-
fen beim KinoAufSegeln von einer 
ganz neuen Seite kennenzulernen. 
In der schwarzhumorigen Komödie 
„Grand Budapest Hotel”, nimmt 
Regisseur Wes Anderson die Zu-
schauer mit in eine von skurrilen 
Charakteren bevölkerte Traumwelt 

aus schrillen Farben, exzentrischen Kostümen und majestätischen Ge-
bäuden. „Grand Budapest Hotel“ wurde bei der Berlinale 2014 mit dem 
Silbernen Bären ausgezeichnet. 
Eintritt: 4 € / ermäßigt 3 €

T  Café & Pension Blohm, Wampener Straße 1 in 17498 Neuenkirchen

19 – 20 Uhr Jeder kann malen?! 
In einer unterhaltsamen Stunde berichtet Uwe Rieger über die Faszination 
der Ölmalerei nach Bob Ross und demonstriert die Möglichkeiten dieser 
beeindruckenden Maltechnik.
22 Uhr Ein Krimi zur Nacht
Beschließen Sie die Kulturnacht mit einer KrimiKurzGeschichte von Uwe 
Rieger, einer kleinen Erzählung mit Widerhaken, die Ihnen der Autor selbst 
vorstellen wird.

UKunsthalle Pommernhus, Knopfstraße 1

20 – 22 Uhr Führung durch die Ausstellung & Lesung 
Mitglieder der Künstlergruppe „Die Buhne“ führen durch die Ausstellung 
„Neue Romantik“ und lesen eigene Lyrik sowie Erzählungen.

V  Stadtbibliothek Hans Fallada, Knopfstraße 18 – 20

19.30 – 23 Uhr Uhr Bücherflohmarkt
21 Uhr Boogie Trap
eine frisch-freche sechsköpfige Boogie-Woogie/Rock‘n‘Roll/Blues-Band
19.30 – 23 Uhr Cocktails

WTouristinformation am Rathaus, Markt

18.30 – 19.30 Uhr Heitere Lesung „schnacken up Platt“
19.45 – 21.15 Uhr Mit der Kaufmannsfrau auf den Pfaden 
der Hansezeit 
Ein Stadtrundgang durch Greifswald für Jung und Alt. Start und Ende der 
Führung vor der Touristeninformation. Unkostenbeitrag 3 €, Kinder frei
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14 15X  Am Rathaus, Markt

18 – 20.30 Uhr Bücherturm zu Greifs-
wald 
„Bürger, bringt Bücher!“ Auch in diesem 
Jahr bauen die Soroptimistinnen ge-
meinsam mit den Kulturnachtbesuchern 
einen Bücherturm vor dem Greifswalder 
Rathaus. Zu diesem Zeichen der Lese-
lust sind alle Arten von Bücherspenden, 
besonders aber Kinderbücher, willkom-

men. Bei einer kleinen Stärkung können Leselustige in den Büchern 
stöbern. Die gespendeten Bücher werden später auf dem Greifswalder 
Weihnachtsmarkt verkauft. Mit dem Erlös unterstützt Soroptimist Interna-
tional Greifswald die Anschaffung von Kinderliteratur für Einrichtungen 
der Stadt Greifswald und des Landkreises. 

Y  Hugendubel, Markt 20/21 

20 – 22 Uhr Jazz bei Hugendubel
Wie schon in den Jahren zuvor verwandelt sich die Buchhandlung zur 
Bühne für Jazz-Künstler. Welche Musiker zwischen den Büchern auftreten 
wird gemeinsam mit allen Programmänderungen und -ergänzungen auf  
www.greifswald.de/kulturnacht bekannt gegeben.

Z  Restaurant & Café Lichtblick, Am Markt 23/24

ab 19.30 Uhr Konzert mit Seeside: „Ein Auge reicht!“ 
Musik und Entertainment im Lichtblick. Von kleinen Anfängen und großen 
Ereignissen – 7 Jahre Seeside.

8  Fischmarkt
19 – 20 Uhr Blasorchester Greifswald e. V. 
Das Repertoire des 1972 als Schulorchester 
gegründeten Blasorchesters Greifswald ist 
vielfältig: Ob Klassisches, Rock und Pop, 
Traditionelles oder auch Stücke aus Film, 

Musical oder Theater, das Orchester steht für ein abwechslungsreiches Pro-
gramm und viel Freude an der Musik. Längst gehören auch Studenten und 
dem Schulalter Entwachsene dem Orchester an.
20 – 21 Uhr Konzert der Groovties
Die Bigband „Groovties“ der Musikschule spielt einen bunten Mix aus 
Rock, Pop, Swing, Latin und was sonst noch gefällt. Geballte Bigband-
Power von 1930 bis zur Gegenwart!

9  Alte Sternwarte, Martin-Luther-Straße 10

ab 16 Uhr Geschichte/n aus 4 Jahrhunderten
Filmvorführung zur Geschichte und Umbau des Hauses „Alte Sternwarte“.
ab 18 Uhr Die pure Lust am Musizieren
Die Musizierwerkstatt des Bürgerhafens spielt auf. 

:  Theologische Fakultät,  
 Am Rubenowplatz 2/3 , Treffpunkt am Eingang  
 der Theologischen Fakultät

20 – 21 Uhr Lesung „Schienen für den 
Sultan“. Eisenbahngeschichte(n) aus 
dem Alten Orient

Um 1900 reiste der Pilger von Welt mit der Eisenbahn in das Heili-
ge Land. Vor dem Ersten Weltkrieg wurden gleich mehrere Bahnstre-
cken mit deutschem Geld und Know-How durch den Orient geschlagen. 



16 17Dr. Karin Berkemann, Kustodin der Gustaf-Dalman-Sammlung, liest 
Eisenbahngeschichte(n) und berichtet aus einer Zeit, als man sich für 
das Reisen noch Zeit nahm.

;  Audimax, Hörsaal 1, Rubenowstraße 1

19 Uhr Vortrag von Frau Margret Pfeffer: „Wo segeln wir denn hier? – 
Vom Schattenstab zum GPS. Alles rund um die Erdkoordinaten“
Über die Beobachtung der Gestirne auf hoher See, wo bekannte Landmar-
ken oder Leuchttürme fehlen. Weiterhin wird die Verbindung zwischen der 
Stellung der Gestirne zu unseren Erdkoordinaten hergestellt, was später 
Anwendung im sogenannten „Breitensegeln“ fand.
Eintritt 4 € / ermäßigt 2 € 
Die Eintrittsgelder und Spenden dienen dem Erhalt und der Modernisierung des 
größten und 90-jährigen Carl-Zeiss-Teleskops im Bundesland.

<  Kustodie der Universität 
Greifswald, Domstraße 11  

 Treffpunkt am Rubenowdenkmal,  
 gegenüber Universitätshauptgebäude

19 & 20 & 21 & 22 Uhr Nachtfüh-
rung mit studentischen Guides 
über den alten Campus der Uni-
versität Greifswald

Ein Rundgang über den historischen Campus mit Greifswalder Gruselge-
schichten und Besuch des Studentenkarzers. Bei Laternenschein erzählt 
ein Pedell über die Ermordung des ersten Greifswalder Rektors, Geschich-
ten von Geistern und unterirdischen Gängen.
Dauer: je 30 Minuten; Erwachsene: 3 €; Studenten / Kinder: 2 €

=  Sternwarte im Universitätsinnenhof,  
 Altes Physikalisches Institut, Domstraße 10a

19.30 & 21 Uhr Choryllisch: Slawische Lieder mit 
Euphorie und Melancholie
Choryllisch reist mit Ihnen musikalisch durch die Jahrhunderte und die 
Weiten des europäischen Ostens. Es geht um Liebe, alltägliche Probleme 
auf dem Land und in der Stadt. Eine 30-minütige „Wanderung“ mit russi-
schen, polnischen, weißrussischen und ukrainischen Liedern durch dichte 
Wälder und über mit Birken bestandene Felder bis hin zu blauen kühlen 
Seen. Bei Regen im Lichthof des Physikalischen Instituts
20 Uhr Himmelsbeobachtung mit Olaf Schmidt & Arne Rudnick 
Das Teleskop wird auf Mars, Saturn (beide horizontnah und daher mögli-
cherweise nur kurzzeitig sichtbar), M13, Albireo, Andromedanebel, h & chi 
Persei gerichtet.
21.30 Uhr Himmelsbeobachtung mit Olaf Schmidt & Arne Rudnick
M13, Albireo, Andromedanebel, h & chi Persei werden, gute Bedingungen 
vorausgesetzt, zu sehen sein.
Eintritt 4 € /ermäßigt 2 €. Die Eintrittsgelder und Spenden dienen dem Erhalt und 
der Modernisierung des größten und 90-jährigen Carl-Zeiss-Teleskops im Bundes-
land.

a  Heimattierpark, Anlagen 3

ab 17 Uhr Lichter im Park und Stockbrot am Lagerfeuer
17 – 18.30 Uhr Zauberkünstler Robin Philipp Gaube
„Vorhang auf“ heißt es, wenn der Zauberkünstler mit seinen humorvollen 
und interaktiven Zaubereien beginnt. Münzen erscheinen, verschwinden und 
wandern zu einem anderen Platz. Kleiderbügel verketten sich auf mysteriöse 
Art und Weise. Buntes Zauberpapier verwandelt sich in einen farbenpräch-



18 19tigen Designerhut. Ein Seidentuch wird mit Hilfe einer Korkpistole in einen 
Apfel geschossen und eine Plüschschlange namens „Hilde“ spielt eine tra-
gende Rolle. Ballontiere werden im Tierpark nicht fehlen.
17 – 19 Uhr Pony- und Eselreiten
19 Uhr Tierparkführung – mit Tierschau 
Mit Eule, Python und anderen Tieren. Treff vor der Zooschule
Tierparkeintritt für alle Programmpunkte 4 €, Kinder 2,50 €
19 – 20.30 Uhr vor dem Tierparkcafé: No Elevator Music
Der Name ist Programm: Die Band aus Greifswald/Schwerin spielt Cover-
Songs, die eher nicht im Formatradio laufen. Zum Repertoire gehört Musik 
verschiedener Stilrichtungen, von Indie und Singer/Songwirter-Musik bis 
hin zu Britpop und Rock mit Bernd Röh (git/voc), Dr. Bernd Schwahn (git/
voc), Arne Tank (b/voc) und Klaus Sperlich (dr) – Eintritt zum Konzert und 
Tierparkcafé frei

b  Hotel Kronprinz, Lange Straße 22

20 – 23.30 Uhr TAKE 3 – Groß klingen 
mit minimalistischen Mitteln…
In einem vielseitigen und mitreißenden 
Programm präsentieren die Musiker 
Stefanie Gräske (voc), Axel Merseburger 
(voc/git) und Tobias Streubel (perc/voc) 

Songs aus Rock, Blues, Soul, Pop sowie eigene Kompositionen. Zeitlosen 
Klassikern sowie aktuellen Songs verleihen sie mit ihren Interpretationen 
ein neues Gesicht. Gitarre und Percussions, gepaart mit energetischen 
Stimmen prägen den Sound dieses Trios und lassen keine größere Beset-
zung vermissen. 

c Sozio-kulturelles Zentrum St. Spiritus, Lange Straße 49/51

ab 21 Uhr „Die Kraft des Singens – auf dem Weg afrikanischer 
Staaten in die Unabhängigkeit“ 
Eine literarische und musikalische Reise in das südliche Afrika. Eva-Maria 
Blumentrath und Christian Holm lassen Nelson Mandela zu Wort kommen, 
der sein Leben der Idee von Freiheit und Gleichheit aller Menschen ge-
widmet hat. Sein Weg war geprägt durch den Unabhängigkeitskampf für 
Südafrika. Freiheitslieder begleiteten Demonstrationen oder ermutigten in 
der langen Zeit der Inhaftierung. Dass diese Gesänge für unsere Ohren 
zuerst ungewohnt sind und dennoch sofort Lebensmut und Freiheitswille 
unter die Haut gehen, machen Chortippus und der Chor des „St. Spiri-
tus“ erlebbar. Der Weltladen hat mit fair gehandeltem Wein aus Südafrika 
kulinarisch das Passende zu bieten. Weitere Getränke und Kleinigkeiten 
werden im Innenhof angeboten. Gefördert aus Erträgen der Lotterie BINGO! Die 
Umweltlotterie Einlass 20.30 Uhr. Eintritt 3 €

d  Caspar-David-Friedrich-
Zentrum, Lange Straße 57

18 – 20 Uhr Werde Seifenmeister! 
Seifengießen in der Friedrich’schen 
Werkstatt 
Kunterbunte Blumen- und Früchteseifen 
werden in der Friedrich´schen Seifenwerk-

statt gegossen. Für jedes Kind unter 12 Jahren ist eine kleine Seife gratis 
und zusätzlich bekommt jeder, der sich im Seifenmachen versucht, ein 
Seifenmeisterzertifikat mit altem Seifensiegel!
19 – 19.45 Uhr Führung durch die Sonderausstellung „Die Künstler 
der Familie Friedrich“
Die Sonderausstellung vereint zum ersten Mal Arbeiten von weiteren 
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Enkel Caspar David Friedrichs. Lernen Sie die Pferde- und Blumenmaler 
kennen, sehen Sie Landschaftsmalereien in der Nachfolge Caspar David 
Friedrichs und erfahren Sie mehr zu Porträtisten und Porträtierten.

20 & 21 Uhr Führung durch das neu eröffnete Fa-
milienkabinett 
Zum ersten Mal wird in Greifswald ein Stammbaum 
der Familie Friedrich gezeigt. Extra dafür ist das Fa-
milienkabinett im ehemaligen Werkstattgebäude der 
Familie eingerichtet worden. Erfahren Sie mehr zu 

den Nachfahren Caspar David Friedrichs und seiner Geschwister, von Ver-
bindungen zur Familie Runge, von Elbfischern und Mathematikstudenten, 
von Einheiratung in adlige Familien und Adoptionen. Dauer jeweils ca. 30 min
20 – 22 Uhr Abendbufett mit Wein und Musik
Pommersches Schmalz und deftiges Pflaumenmus kommen auf unsere 
Buffettische, Essen ganz wir zu Friedrichs Zeiten! Dazu reichen wir Wein 
und Kräutertee mit oder ohne Schuss.
18 – 23 Uhr Eintritt für den gesamten Abend: 2,50 €, Kinder unter 12 Jahren frei

e  Buchhandlung M. Scharfe,  
 Lange Straße 68

21.15 – 22.15 Uhr Rhythmus-Störung
Zur Kulturnacht verlässt die Sän-
gerin Luise Weigel mit ihrer Band 
die Musikfabrik um ihr nach ei-

genen Aussagen „leicht gestörtes, aber doch rhythmisches Reper-
toire“ zu präsentieren. Dieses umfasst akustische Pop-, Country- und 
Swingklänge von Violine und Kontrabass, Gitarre und Drums – quer durch 
die Stilrichtungen. Ein Muss für alle, die handgemachte Musik lieben.

f  Neue Greifengalerie, Steinbeckerstraße 21

19 – 22 Uhr Ausstellung: Malerei und Skulpturen
Malerei von Sabine Curio (Insel Usedom) und Skulpturen von Jürgen Küm-
mel (OVP Buddenhagen) 

g  Rats- und Universitätsbuchhandlung, Lange Straße 77

20 – 22 Uhr „Da geht noch was!“ oder „Das zweite Leben der Bücher“ 
Sie haben vor 30 Jahren studiert und Lenin ruht immer noch auf Ihrem 
Hausboden? Ihr neuer Freund ist Literaturprofessor und Sie möchten Ihre 
frühpubertären Herz-Schmerz-Heftchen verschwinden lassen? Sie sind 
einfach jemand, der lieber recycelt, als wegwirft? Dann machen Sie mit 
uns aus Büchern schöne kleine Dinge, die Sie ganz schnell vergessen las-
sen, dass das verarbeitete Buch eigentlich keinen Cent mehr wert war. 
Bringen Sie Ihr unnützestes Buch mit oder kaufen Sie sich einen Ladenhüter für 1 
€ bei uns. Den können Sie dann lesen oder zerschnippeln. Ganz wie Sie mögen. Die 
Einnahmen gehen an ein Kinderprojekt von World Vision nach Afrika.

h  Kunsthallen Polly Faber, Bahnhofstraße 44

16 Uhr Past Up Workshop 
Eure Bilder ganz groß auf der Polly  (wenn möglich bitte eigene Motive 
mitbringen), zuvor Luftballon- und Seifenblasenfest von 14 – 14.30 Uhr
18 Uhr Recycle Construction Contest
Entwirf die beste Skulptur und gewinne, Material vorhanden!
20 – 21.30 Uhr Konzert der Polly House Band 
22 Uhr Late Night Seifenblasen Show

i  Musikschule Greifswald, Steinbecker Straße 45

18 – 19 Uhr Solisten und Ensembles im Konzertsaal



22 23Nach der Kulturnacht –
Veranstaltungstipps 2014

12.-14.9  Sommerfest der Greifswalder Museumswerft mit abwechslungsrei-
chem Programm, am Museumshafen

14.9. Tag des offenen Denkmals – u. a. in der Gewächshausanlage Münter-
straße 2, in der Museumswerft, im Caspar-David-Friedrich-Zentrum und 
Pommerschen Landesmuseum u.v.a.m.

15.9.  Filmclub Casablanca e. V. zeigt ,,In ihren Augen“/ El secreto de sus 
ojos (OmU) im Foyer des Theaters Greifswald

20./21.9.  Fantakel – Festival der Figurentheater im Sozio-kulturellen Zentrum St. 
Spiritus

22.9. Ryo Takeda liest Kurzgeschichten von Haruki Murakami im Koeppen-
haus – Literaturzentrum Vorpommern

22.9.-3.10.  Interkulturelle Woche „Gemeinsamkeiten finden, Unterschiede feiern“

27.9.  Tag der offenen Tür und Vorhang auf: „Wir bürge(r)n für Qualität!“ – 
Bühnenshow zum Spielzeitbeginn im Theater 

27.9.  „Familienporträts“ – Kuratorenführung durch die Sonderausstellung 
„Die Künstler der Familie Friedrich“ und das Familienkabinett im 
Caspar-David-Friedrich-Zentrum

27.9.  „Die Prinzen“ – Kirchenkonzerttour 2014 im Dom St. Nikolai

1.10.  Lesung „Gegen das Vergessen unbesungener Helden. Emilie und 
Oskar Schindler“ mit Erika Rosenberg (Argentinien) und Eröffnung der 
Ausstellung (bis 31.10.) in der Stadtbibliothek

1.10.  NDR-Literaturcafé: Uwe Kolbe liest aus ,,Mein Usedom“ im Koeppen-
haus – Literaturzentrum Vorpommern

4.10.  Tag der offenen Moschee – im Islamischen Kulturzentrum Greifswald, 
Makarenkostraße 49b

5.10. Songs of Lemuria – Konzert im Sozio-kulturellen Zentrum St. Spiritus 

10.10.  „Porträts zeichnen“  Workshop im Rahmen der Sonderausstellung im 
Caspar-David-Friedrich-Zentrum

14.10.-14.12.  „In der Schwebe“ – Was verbirgt sich hinter dem Begriff des Roman-
tischen, der Romantik noch heute? Ein Ausstellungsprojekt des Caspar-
David-Friedrich-Instituts und des Krupp-Kollegs im Pommerschen 
Landesmuseum

16.10.  e la luna – Konzert im Sozio-kulturellen Zentrum St. Spiritus

16.10.  „Rosetta – Europäer landen in 3 Wochen auf dem Kometen“ 
Vortrag von Frank Jansen, DLR, voraussichtlich im Audimax, Hörsaal 2

21.-25.10.  Tanztendenzen – Festival für zeitgenössischen Tanz & Performance

24.10.  Nachthexen – Konzert & Lesung im Sozio-kulturellen Zentrum St. Spiritus

25.10.  „Neblichte Gegenden“ – Herbstführung entlang des Caspar-David-
Friedrich-Bildweges, Treff am Caspar-David-Friedrich-Zentrum

25.10.  Ticos Orchester – Konzert im Sozio-kulturellen Zentrum St. Spiritus

27.10.  Uli Masuth – Kabarett im Sozio-kulturellen Zentrum St. Spiritus

27.10.-22.11.  Entwicklungspolitische Tage „Wem gehört die Welt?“ in Greifs-
wald und M-V

29.10.  Robby Clemens „Zu Fuß durch Asien“ – Live-Dia-Show in der Stadt-
bibliothek

1.11.  Pink Floyd-Coverband – Konzert und Lesung im Sozio-kulturellen 
Zentrum St. Spiritus

6.-8.11.  Autorentagung Junge Literatur in Europa

7./8.11.  24 Stunden-Lesung der Ernst-Moritz-Arndt-Universität

15.11.  Bell Book & Candle im Sozio-kulturellen Zentrum St. Spiritus

19.-28.11.  Greifswalder November

20.-29.11.  polenmARkT – Polnische Kulturtage

22.11.  Lord Zeppelin – Konzert & Lesung im Sozio-kulturellen Zentrum St. Spiritus

Weitere Termine on- und offline im Kulturkalender: www.kulturkalender.greifswald.de
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Änderungen und Irrtümer vorbehalten
www.greifswald.de/kulturnacht

Aikido-Schule Greifswald | Alter Friedhof | Blasorchester Greifswald | 
Buchhandlung M. Scharfe | Café & Pension Blohm | 

Caspar-David-Friedrich-Gesellschaft | EINE WELT LADEN | 
Ernst-Moritz-Arndt-Universität: Kustodie | 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde | 
Fremdenverkehrsverein Greifswald und Land e. V. | 
Galerie Jantar | Greifswalder Museumswerft e. V. | 

Greifswalder Sternwarte e. V. | 
Gustaf-Dalmann-Institut an der Theologischen Fakultät | 

Heimattierpark Greifswald e. V. | Hotel Kronprinz | Hugendubel | 
Jugendfreizeitzentrum Takt |  Jugendkunstschule Greifswald | 

Kirche St. Marien | Kreisvolkshochschule Vorpommern Greifswald | 
Kunsthalle Pommernhus | Literaturzentrum Vorpommern & Café Koeppen | 

Musikschule Greifswald | Nachbarschaftstreff Ostseeviertel | 
Neue Greifengalerie | PomLit e. V. | Polly Faber e. V. | 

Pommerscher Diakonieverein e. V. | Pommersches Landesmuseum | 
Quartiersbüro Schönwalde II & die „Singenden Balkone“ | 

Rats- und Universitätsbuchhandlung | Scheele-Apotheke OHG | 
Soroptimist Greifswald iG | Sozio-kulturelles Zentrum St. Spiritus | 

Stadtarchiv Greifswald | Stadtbibliothek Hans Fallada | 
Studentenclub Kiste e. V. | Theater Vorpommern | 

Universitäts- und Hansestadt Greifswald




